
VIIVorwort und Gebrauchsanleitung zur 2. Auflage

Juristische Bücher zu lesen ist in der Regel kein Vergnügen. Wer das Gegenteil 
behauptet, tut dies nur in Gegenwart des Autors. Diesem unzumutbaren Zustand 
will das vorliegende Buch ein Ende bereiten: Anhand von unterhaltsamen 
Anekdoten werden elementare Versäumnisse und Fehler aufgezeigt, die täglich 
gemacht werden und dazu führen, dass mühsam erworbenes Vermögen nach dem 
Tod genau dorthin gelangt, wo es nie hätte landen sollen. Oder dass es zwar 
dorthin gelangt, wo es landen sollte, dann aber versilbert werden muss, weil die 
Erbschaftsteuer nicht bezahlt werden kann. Oder blockiert wird, weil die Gesell-
schafter eines Familienunternehmens vergessen haben, den Gesellschaftsvertrag 
der testamentarischen Regelung anzupassen. Oder … oder … oder …

Die Erblasser müssen das von ihnen verbrochene Resultat nicht mehr selbst 
erleben. Ihre Erben jedoch drehen sich zwar nicht im Grab, wohl aber nachts 
im Bett und verfluchen die, die ihnen durch falsche Schachzüge und fehlerhafte 
oder fehlende Testamente posthum die nächsten Verwandten zu Feinden und das 
Leben zur Hölle machen. 

Was kann es Vergnüglicheres geben, als sich mit solchen Anekdoten eine unter-
haltsame Zeit zu machen und nicht ohne Schadenfreude zu begreifen, wie man 
es keinesfalls machen sollte. Und die Lösung, wie man es hätte richtig machen 
können, wird gleich mitgeliefert.

Also ein Buch zum Schmunzeln, für viele Aha-Effekte und eine Gebrauchsanwei-
sung zur Vermeidung der Situation, welche der Volksmund als Regel vorgibt: „Das 
Leben ist mit dem Tod nicht zu Ende, anschließend gibt es ja noch den Erben-
streit.“ Wir wünschen gute Unterhaltung!

Die vorliegende zweite Auflage berücksichtigt die seit dem 1. Januar 2009 
geltenden neuen Schenkung- und Erbschaftsteuerregelungen. Sie berücksichtigt 
aber auch bereits die wichtigsten neuen erbrechtlichen Änderungen, die aller 
Voraussicht nach noch in diesem Jahr vom Gesetzgeber verabschiedet und in 
Kraft treten werden. Soweit notwendig, werden in dieser zweiten Auflage die alten 
Reglungen den neuen Regelungen gegenübergestellt, um die Änderungen dem 
Leser noch deutlicher zu machen. Gemäß der Aufgabe dieses Buches, dem Leser 
in leichter Form die wichtigsten Fallen des Erbrechts bewusst zu machen, sind 
die erbrechtlichen und erbschaftsteuerrechtlichen Neuerungen im vorliegenden 



VIII Buch nicht abschließend enthalten. Wer eine abschließende und systematischer 
Darstellung sämtlicher Neuregelungen sucht, findet sie in dem vom gleichen 
Verfasser geschriebenen Buch „Gezielte Vermögensnachfolge durch Testament 
und Schenkung“, einer systematischen Darstellung des Rechts der Vermögens-
nachfolge, (s. die Anzeige am Ende des vorliegenden Buches auf den Seiten 215 
und 216).

München, im Februar 2009 	 Dr. Thomas Fritz

Wenn Sie, verehrter Leser, sich über die neuesten Entwicklungen der 
Erbrechtsreform auf dem Laufenden halten wollen, so stehen Ihnen 
dafür zwei Internetplattformen zur Verfügung:

•	 www.drthomasfritz.de
	 und
•	 www.hds-verlag.de/26-0-Vermoegensnachfolge.html


